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Bezıiehung auf das Kerygma Sie 1st Frucht un JIragerın des miıssionierenden
Kerygma Diese Kirche ll allerdings NUur als C1nNn eschatologische, nıcht als
soziologısche Große verstanden W1S5CH Daraus ergeben sıch dann 1NC Anzahl
wichtiger Folgerungen für die Missıon, dıe darın uübereinkommen dafs die
Kırche nıcht Wohl, sondern 11UX Heıl vermitteln, darum nıcht etiwas wIC
ine christliche Kultur schaffen habe Von diesem Standpunkt Aaus werden
dann verschiedene Miıssıonsprobleme beleuchtet WIC twa Missionspredigt
Missionsfilm, Missionsarzt Mission un: Schule, Mıssıon und Zivılısation, Mis-
S10N un Kulturwandel
Absolut und theoretisch gesehen iSt der Standpunkt .  S natürlich geeıgne jede
Art VO  — Sakularisierung Vo  ; Kırche und Mıssıon fernzuhalten Dieser Aufgabe
ZC1SECN sıch die Menschen der Kırche erfahrungsgemäß LUr ZUu oft nıcht ge-
wachsen 5 Kritik heutigen Miıss1ions betrieb” ist Vo  j diesem Gesichtspunkt
Aaus begrüßen und annn auch katholischen Missionstheoretikern und Missionaren
allerle; Anregungen Zu Nachdenken geben
Es 1st bestimmt nıemals Aufgabe der Kırche un: iıhrer Miıssıion, Kultur schaf-
fen der sıch den Dienst bestimmten Systems VO  = Kultur der besser
Zivilisation Zı stellen Eıs annn das auch gegenüber katholischen
Miss:onsmethoden der jungsten eıt nıcht betont werden Solche Metho-
den SIN! gefährliıch S1IC tüuhren den Menschen tatsachlıch nıcht ZU Glauben,
sondern hinein das rec1ıin diesseitige Treiben das UNSer«ec angeblich christlichke
Kultur unchristlich macht Auf der anderen Seite muß ber vermıeden werden,
daß dıe Kırche protestantischen Sınne als „unsiıchtbare C1inNn Schemen hne
Fleisch un lut WIT':
Sehr wertvoll machen das Buch die reichen Literaturangaben, die den einzelnen
Kapıteln beigefügt sınd In der Konsequenz, mıt der dıe Probleme aus der

1St dasprotestantısch theologischen Gedankenwelt heraus behandelt werden
Buch bewundernswert Es lassen sıch dadurch leicht un! klar die Übereinstim-
IMNMUNSCH und Verschiedenheiten gegenüber katholischem Denken festlegen Und
das ann der gegenseıtigen Annäherung 11UT dienlıch SC1MHN

Nıjmegen Mohr

KOMBA JAKOB Die Frömmigkeıt des heidnischen un chrıstlıchen Mngon:
(61 i Karte) Mit Vorwort des Herausgebers rof Dr Thomas
Ohm OSB Eos Verlag Ottilien 1953 Heit der Sendung, Beıtrage Aus

Mıiıssionsleben, Missionslehre und Mıssionskunde Herausgegeben von Dr
Aaurenz Kilger OSB Uznach Schweiz) un: Uniıv „Prof Dr "Thomas Ohm
OSB Münster/Westfalen Erzabtei Ottilien
Eine reıife un! kostbare Frucht der Missionsstudienreise des Herausgebers, Vo  -
diesem angeregt und verfaßt VO'  - Jungen Stammesangehorıigen und heo-
logiestudenten Nach klärenden Vorbemerkungen werden eintacher durch-
sıchtiyer Sprache mıt klarer und sıcherer Gedankenführung die wichtigsten
Übungen und Brauche des religiösen Lebens der heidnischen Wangoni dargelegt
und zweıten Teiıle nach kurzen Missionsgeschichte die verheißungsvollen
Ergebnisse der Christianisierung dıeses Stammes gezeıgt Mıt echt wird deın
chlußabschnitt auf das W alten des Heilıgen (Geistes eım Bekehrungswerk hın-

Wir durten ber angesichts solcher Erfolge auch dıe wahrhaft —
leuchtete Missionsmethode ı Betracht ziehen, dıe die Lebensäußerungen
außerst relig10sen Seele angeknüpft hat
Münster ıI Schollmeyer OFM


